
 

 

 

 
An der Helmut-Schmidt-Universität / Universität der Bundeswehr Hamburg (HSU / 
UniBw H), Zentrum für technologiegestützte Bildung (Herr Prof. Dr. Schulz), ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer / eines 
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin / Wissenschaftlichen Mitarbeiters 

(39 Std. wöchentlich; Entgeltgruppe 13 TVöD) 

befristet für 1 Jahr zu besetzen.  

Ihre Aufgaben: 

 Sie bringen sich aktiv in die Mitgestaltung des (Aus)Bildungskongresses der Bundes-
wehr (u.a. wissenschaftliche Aufbereitung gesellschaftlich relevanter Themen und 
Lösungsansätze im Kontext der Aus-, Fort- und Weiterbildung, Konzeption eines wis-
senschaftlichen Tagungsprogramms einschl. Aufbereitung für ein komplexes Re-
viewverfahren, Betreuung der Referent*innen und Unterstützung des Programmkomi-
tees) ein und nehmen in diesem Kontext eine einschlägige Promotion auf 

 Sie wirken aktiv an Forschungs- und Publikationsaufgaben in interdisziplinären Kon-
texten, vorrangig im Umfeld des (Aus)Bildungskongresses der Bundeswehr mit (u.a. 
Redaktion und eigene Beiträge im Kongresskatalog sowie Redaktion, Unterstützung 
des Reviewverfahrens und Autor*innenbetreuung für den Tagungsband) 

 Sie gestalten als Teil eines interdisziplinären und innovativen Teams die Forschungs-
aktivitäten des Instituts konstruktiv mit und wirken mit bei der Konzeption und Durch-
führung wissenschaftlicher Lehrveranstaltungen, dabei unterstützen Sie auch die 
Lehr- und Prüfungstätigkeit der Institutsleitung 

 Sie nehmen an fachlich einschlägigen Konferenzen und Tagungen auf nationaler und 
internationaler Ebene, auch mit eigenen Beiträgen, teil 

 

Ihre Perspektive: 

 Sie entwickeln und schärfen Ihr eigenes Forschungsprofil entlang Ihres Promotions-
vorhabens 

 Im Kontext der Weiterentwicklung des Formats „(Aus)Bildungskongress der Bundes-
wehr“ sind wir an einer weiteren Zusammenarbeit interessiert 

 
Ihr Profil: 

 Möglichst mit „sehr gut“ abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium, im 
Idealfall der Pädagogik / Bildungs- / Erziehungswissenschaften, vorzugsweise mit 
Schwerpunkt Berufsbildung / Erwachsenenbildung / Weiterbildung oder der Soziolo-
gie mit Schwerpunkt Bildungssoziologie 

 Interesse an einer wissenschaftlichen Karriere oder einer Karriere im Bildungsma-
nagement einschließlich der dafür erforderlichen wissenschaftlichen Weiterqualifizie-
rung (Promotion) 

 Bereitschaft zur Mitarbeit an termingebundener Projektarbeit, wissenschaftlichem 
Veranstaltungsmanagement, Beitrags- und Berichtserstellung 



 Ausgewiesene Kenntnisse in der Anwendung einschlägiger Methoden der Empiri-
schen Sozialforschung (qualitativ und quantitativ) erwünscht 

 Kenntnisse in der wissenschaftlichen Analyse und Reflexion theoretischer Ansätze 
der Aus-, Fort- und Weiterbildung und ihrer praktischen Umsetzung in institutionellen 
Kontexten sind von Vorteil 

 Interesse an der Erschließung neuer und interdisziplinärer Themengebiete 
 Erfahrung in der zielgruppengerechten schriftlichen und mündlichen Darstellung und 

Präsentation von Forschungsergebnissen (Aufsätze, Fachartikel, Vorträge etc.), ggf. 
auch außerhalb wissenschaftlicher Kontexte und in unterschiedlichen Formaten wün-
schenswert 

 Kenntnisse des Aus-, Fort- und Weiterbildungssystems im Europäischen Bildungs-
raum und des interdisziplinären Diskurses zu Fragen der beruflichen Bildung er-
wünscht 

 Idealerweise Erfahrungen als studentische Hilfskraft an einer wissenschaftlichen uni-
versitären Einrichtung 

 Bereitschaft zu Dienstreisen 
 Führerschein Klasse B erwünscht 
 

Auskünfte bei fachlichen Fragen erteilt Ihnen Frau AkadDir’in Dipl.-Päd. Andrea 
Neusius (E-Mail: neusius@hsu-hh.de, Tel.: 040-6541-3666). 

Sofern Sie einen ausländischen Hochschulabschluss erlangt haben, fügen Sie bitte Ih-
ren Bewerbungsunterlagen einen Nachweis über die Anerkennung des Abschlusses 
durch die Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) der Kultusministerkonfe-
renz bei. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) in Verbindung mit dem Teilzeit- und Befristungsge-
setz (TzBfG). Die Eingruppierung in Entgeltgruppe 13 TVöD erfolgt bei Erfüllung der 
persönlichen Voraussetzungen und bei Wahrnehmung aller übertragenen Tätigkeiten. 

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig. 

Jeder Dienstposten steht Personen jeglichen Geschlechts gleichermaßen offen. Be-
werbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Frauen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung in Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert 
sind, bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. 

Die Bewerbung behinderter Menschen ist ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte 
Menschen und ihnen Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. Von ihnen wird nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt. Individu-
elle behinderungsspezifische Einschränkungen verhindern eine bevorzugte Berücksich-
tigung nur bei zwingend nötigen Fähigkeitsmustern für den zu besetzenden Dienstpos-
ten. 

Die Universität bietet eine Campus-Atmosphäre, überschaubare Studierendengruppen 
und eine gute Infrastruktur. Die HSU/UniBw H bietet für Offizieranwärterinnen und Offi-
zieranwärter sowie Offizieren ein wissenschaftliches Studium mit Bachelor- und Mas-
terabschlüssen an, das nach dem Trimestersystem durchgeführt und durch interdiszip-
linäre Studienanteile (ISA) ergänzt wird. 

Nähere Informationen über die Universität finden Sie unter der Internetadresse 
www.hsu-hh.de. 



Nähere Informationen zum Institut finden Sie unter der Internetadresse 
www.fernausbildung.org. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form (pdf-Datei), unter Nennung der Kennziffer (ZtB-0219) bis zum 28.07.2019 
an die  

Helmut-Schmidt-Universität 
Universität der Bundeswehr Hamburg 

- Personaldezernat – 
Postfach 70 08 22 
22008 Hamburg 

(personaldezernat@hsu-hh.de) 
 

Ohne Angabe der Kennziffer kann Ihre Bewerbung nicht berücksichtigt werden und wird 
aus datenschutzrechtlichen Gründen umgehend gelöscht. 

Hinweis: Informationen zum Datenschutz im Rahmen des Bewerbungsverfahrens fin-
den Sie unter der Rubrik „Universität – Karriere – Datenschutzinformationen“. 

 


